
GEMEINDE GEESTE 

 

N i e d e r s c h r i f t 
über die öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Rates der Gemeinde Geeste 

vom 25.01.2024 

 

Anwesend sind: 

 
Bürgermeister 
 

Höke, Helmut  

 
Vorsitzender 
 

Kuper, Ulrich  

 
Mitglieder 
 

Bernotat, Anita  

Brockhaus, Hendrik  

Einhaus, Sebastian  

Gröninger, Silke  

Ketter, Manfred  

Lammers, Kathrin  

Lüken, Andre  

Otten, Ralf  

Penning, Josef  

Peterberns, Ansgar  

Peters, Veronika  

Rohe, Hans  

Rolfs, Peter  

Rothlübbers, Dieter  

Stenzel-Niers, Nils  

Struck, Ulrich  

Timpe, Nikolaus  

Winkeler, Johannes  

 
Protokollführer 
 

Köstring, Kerstin  

 
Zur Beratung hinzugezogen 
 

Buten, Sebastian  

Hoffmann, Michaela  

Krone, Ramona  

Pinkernell, Heinrich  



 

Entschuldigt fehlen: 

 
Evers, Christoph, Dr.  

Evers, Lara  

Iben, Frank  

Kater, Georg  

Meiners, Danny  

Tappel, Ansgar  

 

 

Die Mitglieder waren am 22.12.2023 unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen worden. 

 

Sämtliche Tagesordnungspunkte werden in öffentlicher Sitzung behandelt.  

 

 

 

Beginn der Beratung: 19:00 Uhr Ende der Beratung: 21:08 Uhr 

 



Tagesordnungspunkte: 

A. Öffentlicher Teil 

 1.  Eröffnung der Sitzung 

  

 2.  Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

  

 3.  Feststellung der Tagesordnung 

  

 4.  Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates der Gemeinde 

Geeste vom 14. Dezember 2023 

  

 5.  Bericht der Verwaltung 

  

 5.1.  Hochwassersituation in der Gemeinde Geeste 

  

 5.2.  Kindertagesstätten - Anpassung der Elternbeiträge 

  

 5.3.  Kinder- und Jugendparlament 

  

 5.4.  Konrektor an der Geschwister-Scholl-Schule 

  

 5.5.  Personalangelegenheiten von Führungskräften in der Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Geeste 

  

 6.  Einwohnerfragestunde 

  

 6.1.  Gehölzpflegemaßnahmen Am Kötteresch 

  

 6.2.  Stromverteilerkasten für den Schützenplatz am Rathaus 

  

 6.3.  Maßnahmen zur Verbesserung der Situation im kommunalen Pauluskindergarten Dalum 

  

 6.4.  Sachbeschädigung durch Aufkleber auf Verkehrsschildern 

  

 7.  Mitteilung bzw. Genehmigung von außer- / überplanmäßigen Aufwendungen/Auszahlungen 

  

 8.  Neubesetzung der Fach- und sondergesetzlichen Ausschüsse, Besetzung sonstiger Stellen 

  

 9.  Antrag der CDU Fraktion: Gebrüder Grimm Schule Osterbrock - Schulentwicklungsziel Umgestal-

tung Pausenhalle 

  

 10.  Antrag der CDU Fraktion: Kurzfristige Verbesserungen für die Kindertagesstätte  

"Kita am See" 

  

 11.  Antrag der Gruppe SPD/ Bündnis 90/Die Grünen im Gemeinderat der Gemeinde Geeste; Maß-

nahmen zur Verbesserung der Situation im kommunalen Pauluskindergarten Dalum 

  

 12.  Verleihung einer Ehrenbezeichnung 

  

 13.  Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan, Investitionsprogramm und Stellenplan 

  

 14.  Anfragen und Anregungen 



  

 14.1.  Sanierung Teglinger Straße 

  

 14.2.  Seitenräume Busackerweg 

  

 14.3.  Versicherungsschutz Feuerwehr 

  

 14.4.  Geschwindigkeitsmessungen 

  

 

 



 

A. Öffentlicher Teil 

 

1. Eröffnung der Sitzung 

 

Stellv. Ratsvorsitzender Kuper eröffnet die erste Ratssitzung in 2024 und wünscht allen Anwesenden 

ein frohes neues Jahr. Er begrüßt die Ratsmitglieder, die Vertreter der Verwaltung sowie die erschie-

nenen Zuhörer. Besonders begrüßt er die erschienenen Mitglieder des neuen Kinder- und Jugendpar-

lamentes und bedankt sich für ihr ehrenamtliches Engagement für die Kinder und Jugendlichen der 

Gemeinde.  

 

Anschließend gratuliert er Herrn Einhaus, Herrn Meiners, Herrn Tappel und Frau Peters nachträglich 

zu ihren Geburtstagen.  

 

 

2. Feststellung der ordnungsmäßigen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

 

Sodann stellt Herr Kuper die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.  

 

 

3. Feststellung der Tagesordnung 

 

Stellv. Ratsvorsitzender Kuper stellt die Tagesordnung fest.  

 

 

4. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates der 

Gemeinde Geeste vom 14. Dezember 2023 

 

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung des Rates der Gemeinde Geeste vom 14. De-

zember 2023 (Seiten 97 - 111) wird genehmigt. 

 

Abstimmungsergebnis:  
 

Ja 17  Nein 1  Enthaltung 2  Befangen 0   

 

 

5. Bericht der Verwaltung 

 

5.1. Hochwassersituation in der Gemeinde Geeste 

 

Bürgermeister Höke berichtet, dass der Hochwasserspiegel bereits vor den Weihnachtstagen laufend 

beobachtet und bewertet wurde.  

 

Aufgrund der akuten Situation wurde dann am 2. Weihnachtstag erstmalig eine Tagung des Stabs au-

ßergewöhnlicher Ereignisse (SAE) erforderlich. Neben der Verwaltungsspitze und weiteren Mitarbei-

tern der Verwaltung gehörten dem Stab die freiwillige Feuerwehr sowie Vertreter der Energieversor-



ger und des THW an. Es wurden zahlreiche Schutz- und Sicherungsmaßnahmen vor Ort ergriffen und 

täglich die Lage mit dem Krisenstab des Landkreises abgestimmt.  

 

Insgesamt resümiert Bürgermeister Höke, dass Leib und Leben der Bevölkerung zu keinem Zeitpunkt 

in Gefahr waren. Auch die Stromversorgung und Abwasserentsorgung der Gebiete lief problemlos 

weiter, trotz eines Wasserhöchststandes von 4,73 m (gemessen in Dalum). Die Zusammenarbeit im 

SAE hat gut funktioniert. Zudem war die Solidarität in der Gemeinde vorbildlich. Viele Vereine und 

Gruppen hätten z.B. beim Füllen von Sandsäcken geholfen.  

 

Aktuell werden etwaige Schäden begutachtet. Ein Durchlass in Hesepe muss erneuert werden. Im 

Haushalt 2024 sind Mittel für die Unterhaltung von Straßen vorhanden. Die Entsorgung der Sandsäcke 

ist noch nicht geklärt.  

 

5.2. Kindertagesstätten - Anpassung der Elternbeiträge 

 

Hierzu trägt Bürgermeister Höke vor, dass ab dem Kita-Jahr 2024/25 kreisweit eine neue einheitliche 

Beitragsstruktur für die Kindertagesstätten geschaffen wird.  

 

5.3. Kinder- und Jugendparlament 

 

Hierzu trägt Bürgermeister Höke vor, dass das neu gewählte Kinder- und Jugendparlament am 

16.01.2024 seine konstituierende Sitzung abhielt. 

 

Luis Burgtorf aus Groß Hesepe wurde im Rahmen der Sitzung zum Sprecher der Gruppe gewählt, 

Vertreter ist Jakob Knief aus Dalum.  

 

5.4. Konrektor an der Geschwister-Scholl-Schule 

 

Bürgermeister Höke gibt bekannt, dass die Stelle des Oberschulkonrektors an der Geschwister-Scholl-

Schule ab dem 01.02.2024 mit Herrn Michael Gilbers besetzt wird, der damit als ständiger Vertreter 

der Schulleitung fungiert. Herr Gilbers war zuvor an der Bödiker Oberschule in Haselünne tätig. 

 

5.5. Personalangelegenheiten von Führungskräften in der Freiwilligen Feuerwehr der Ge-

meinde Geeste 

 

Hierzu führt Bürgermeister Höke aus, dass die Ernennungen im Rahmen der Jahresdienstversammlung 

erfolgen sollen.  

 

6. Einwohnerfragestunde 

 

6.1. Gehölzpflegemaßnahmen Am Kötteresch 

 

Ein Zuhörer führt aus, dass die Gehölzpflegemaßnahmen am Kötteresch durch den gemeindlichen 

Bauhof seiner Meinung nach mangelhaft ausgeführt wurden.  

 

 

 

 



 

6.2. Stromverteilerkasten für den Schützenplatz am Rathaus 

 

Ein Mitglied des Dalumer Schützenvereins erläutert den Wunsch des Vereins einen zusätzlichen 

Stromverteilerkasten für den Schützenplatz am Rathaus zu erhalten. Der aktuelle Anschluss sei nicht 

mehr ausreichend; in der Vergangenheit konnten bereits Fahrgeschäfte nicht betrieben werden, weil 

die Versorgung nicht sichergestellt werden konnte. Die Lage sei gemeinsam mit Dalumer Ratsmitglie-

dern besprochen worden. Hier habe die Ansicht vorgeherrscht, dass ein neuer Anschluss erforderlich 

sei und die Kosten von der Gemeinde – als Grundstückseigentümer - getragen werden müssten. Über 

einen möglichen Eigenanteil von 3.000 Euro wäre der Verein im Vorfeld nicht informiert worden.   

 

Hierzu trägt Bürgermeister Höke vor, dass entsprechende Gespräche mit dem Verein durch Herrn 

Franke und Frau Hoffmann geführt wurden. Er ergänzt, dass die Beratung und Beschlussfassung zu 

dieser Angelegenheit im Februar-Sitzungslauf erfolgt.  

 

6.3. Maßnahmen zur Verbesserung der Situation im kommunalen Pauluskindergarten 

Dalum 

 

Ein Mitglied des Elternbeirates lobt die vorgenommenen Verbesserungen (neuer Essenscontainer und 

Abdach) beim Pauluskindergarten Dalum. Leider gäbe es weitere Kritikpunkte u.a. gäbe es keine 

Möglichkeit zur Verschattung des Mensacontainers. Beim Waldcontainer hätte es reingeregnet; alle 

Materialien wurden zerstört. Darüber hinaus wäre der Bewegungsraum aufgrund Schimmelbefalls und 

der niedrigen Deckenhöhe nicht nutzbar; Kapazitäten für ein Ausweichen in die Turnhalle seien nur 

begrenzt gegeben.  

 

Hierzu teilt Bürgermeister Höke mit, dass beim Waldcontainer einige Monate nach Ankauf eine Un-

dichtigkeit festgestellt wurde. Mit dem Verkäufer wurde bereits Kontakt zwecks Gewährleistung auf-

genommen. Eine Reparatur des Waldcontainers ist jedoch nicht rentabel. Hier soll zu den Waldtagen 

im Mai eine Alternative zum Tragen kommen, die auch für die Krippenkinder nutzbar sein wird. Zum 

Bewegungsraum führt Frau Hoffmann aus, dass in der Turnhalle keine weiteren Nutzungszeiten ver-

fügbar sind; diese Option sei ausgeschöpft. Den behaupteten Schimmelbefall könne man nicht bestäti-

gen. Bürgermeister Höke weist darauf hin, dass man die Entwicklungszahlen der Kitas in Dalum bis 

Jahresende betrachten und daraus entsprechende Entwicklungsperspektiven für den Pauluskindergar-

ten ableiten werde.  

 

6.4. Sachbeschädigung durch Aufkleber auf Verkehrsschildern 

 

Auf die Nachfrage eines Zuhörers führt Bürgermeister Höke aus, dass in dieser Angelegenheit Straf-

anzeige gegen Unbekannt gestellt wurde. Das Verfahren wurde im September eingestellt. Soweit mög-

lich wurden die Aufkleber entfernt bzw. Straßenschilder ausgetauscht.  

 

7. Mitteilung bzw. Genehmigung von außer- / überplanmäßigen Aufwendun-

gen/Auszahlungen 

 

Zu diesem Punkt liegen keine Wortmeldungen vor.  

 

 

 

 

 



8. Neubesetzung der Fach- und sondergesetzlichen Ausschüsse, Besetzung sonstiger Stel-

len 

 

Hierzu wird auf die Vorlage 100/021/2023 nebst Anlage verwiesen.  

 

Folgender Beschluss wird angenommen:  

 

Beschluss: 

 
Für das Ratsmitglied Ulrich Struck wird Manfred Ketter zum neuen Mitglied im Ausschuss für Schu-

len und Kindertagesstätten für die Restdauer der Wahlperiode bis 2026 benannt.  

 

Für das Ratsmitglied Manfred Ketter wird Georg Kater zum neuen Mitglied im Feuerwehrausschuss 

für die Restdauer der Wahlperiode bis 2026 benannt.  

 

Die Neubesetzung der genannten Ausschüsse wird gemäß § 71 Abs. 5 NKomVG durch Beschluss 

festgestellt.  

 

Abstimmungsergebnis:  

 

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

9. Antrag der CDU Fraktion: Gebrüder Grimm Schule Osterbrock - Schulentwicklungs-

ziel Umgestaltung Pausenhalle 

 

Zu diesem Punkt wird auf die Vorlage 000/004/2023 mit der dazugehörigen Anlage verwiesen.  

 

Folgender Beschluss wird angenommen:  

 

Beschluss: 

 
Der Antrag der CDU-Fraktion „Gebrüder-Grimm Schule Osterbrock – Schulentwicklungsziel Umge-

staltung Pausenhalle“ wird dem Ausschuss für Schulen und Kindertagesstätten zur Beratung vorgelegt. 

Anschließend wird der Antrag der CDU-Fraktion vom 14.12.2023 dem Verwaltungsausschuss zur 

weiteren Beratung und Beschlussempfehlung an den Rat vorgelegt. 

 

Abstimmungsergebnis:  
 

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

10. Antrag der CDU Fraktion: Kurzfristige Verbesserungen für die Kindertagesstätte  

"Kita am See" 

 

Hierzu wird auf die Vorlage 000/005/2023 nebst Anlage verwiesen.  

 

Herr Rothlübbers kritisiert die Berichterstattung zu dieser Angelegenheit. Die Einrichtung sei nicht 

marode, wie im Artikel dargestellt. Aufgrund der Nutzungsänderung von einem Begegnungshaus zur 

Kindertagesstätte seien Nachbesserungen erforderlich, die nunmehr angegangen würden.  



 

Folgender Beschluss wird angenommen:  

 

Beschluss: 

 
Der Antrag der CDU-Fraktion „Kurzfristige Verbesserungen für die Kindertagesstätte Kita am See“ 

wird dem Ausschuss für Schulen und Kindertagesstätten zur Beratung vorgelegt. Anschließend wird 

der Antrag der CDU-Fraktion vom 14.12.2023 dem Verwaltungsausschuss zur weiteren Beratung und 

Beschlussempfehlung an den Rat vorgelegt. 

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

11. Antrag der Gruppe SPD/ Bündnis 90/Die Grünen im Gemeinderat der Gemeinde 

Geeste; Maßnahmen zur Verbesserung der Situation im kommunalen Pauluskinder-

garten Dalum 

 

Hierzu wird auf die Vorlage 100/015/2023 nebst Anlage verwiesen.  

 

Herr Ketter begrüßt die Perspektivplanung für den Pauluskindergarten. Die vorhandenen Mängel soll-

ten zeitnah beseitigt werden.  

 

Herr Lüken und Frau Peters bemängeln die Abarbeitung des vorliegenden Antrages durch die Verwal-

tung. Frau Peters wünscht sich mehr Transparenz über die vorliegenden Mängel in der Einrichtung.  

 

Folgender Beschluss wird angenommen:  

 

Beschluss: 

 

Der Rat der Gemeinde  

 

1) stellt fest, dass die Containersituation zur Verbesserung der Raumsituation während des Es-

sens verbessert wurde (Ziffern 1 und 5). 

2) stellt fest, dass eine feste Überdachung im Bereich des Containers geschaffen wurde (Ziffer 2). 

3) stellt fest, dass weitere Verfügbarkeiten im Sport- und Jugendtreff als Ausweichmöglichkeit 

für den Bewegungsraum geprüft wurden (Ziffer 3). 

4) stellt fest, dass die Umsetzung von Sanierungsmaßnahmen im Bewegungsraum sowie die 

Etablierung eines Sozial- und Aufenthaltsraumes im Kontext einer ganzheitlichen Perspektiv-

planung des Pauluskindergartens zu beraten sind (Ziffern 6 und 7). 

5) beschließt:  

Die Verwaltung wird beauftragt nach dem 30.09.2024 die heute zu beratende Perspektivpla-

nung zu aktualisieren, (Ziffern 4 und 8). 

Für die Umsetzung von Maßnahmen aus dem Perspektivplan sind ab 2025 gegebenenfalls 

Haushaltsmittel einzustellen. 

 

Abstimmungsergebnis:  

 

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 



 

12. Verleihung einer Ehrenbezeichnung 

 

Zu diesem Punkt wird auf die Vorlage 300/001/2024 verwiesen.  

 

Herr Peterberns begrüßt die Ehrenbezeichnung für Herrn Kalmer; diese sei aufgrund der langjährigen 

Tätigkeit gerechtfertigt.  

 

Folgender Beschluss wird angenommen:  

 

Beschluss: 

 
Herrn Burkhard Kalmer wird mit Wirkung vom 01.03.2024 die Ehrenbezeichnung „Ehrenortsbrand-

meister“ verliehen. 

 

Abstimmungsergebnis:  
 

Ja 20  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

13. Haushaltssatzung 2024 mit Haushaltsplan, Investitionsprogramm und Stellenplan 

 

Hierzu wird auf die Vorlage 200/030/2023 mit den dazugehörigen Anlagen verwiesen.  

 

Bürgermeister Höke und Herr Buten stellen den Entwurf zum Haushaltsplan für das Jahr 2024 anhand 

einer Präsentation vor. Die Präsentation wird dieser Niederschrift als Anhang beigefügt.  

 

Herr Buten beginnt mit den wesentlichen Ertrags- und Aufwandspositionen des Haushaltsplanes 2024. 

Der prognostizierte Fehbetrag von rund 805.000 Euro kann durch Überschussrücklagen der Vorjahre 

verrechnet werden, so dass der Plan ausgeglichen ist. Mit Sorge betrachte man die Kostensteigerungen 

der Kommune für die Flüchtlingsunterbringung (rund 1,5 Millionen Euro) und den Defizitausgleich 

für Kindertagesstätten (rund 3,2 Millionen Euro).  

 

Sodann stellt Bürgermeister Höke die größten Investitionen ab 50.000 Euro vor. Mit 5,2 Millionen 

Euro Gesamtinvest erreiche man 2024 das zweihöchste Investitionsniveau der Gemeinde. Das hohe 

Niveau des Vorjahres (rund 9,7 Millionen Euro) stelle einen Einmaleffekt dar, da 2023 mehrere sehr 

kostenintensive Maßnahmen (z.B. die Ortsdurchfahrt Dalum) umgesetzt wurden.  

 

Herr Rothlübbers bedankt sich für die vorliegende Präsentation. Er begrüßt den Haushaltsplan 2024 

als umsichtig und sachgerecht. Tarifabschlüsse, Inflation, steigende Energiekosten und die Auswir-

kungen der Kriege und Unruhen seien bestmöglich berücksichtigt worden. Er begrüßt die weiterhin 

geringe Pro-Kopf-Verschuldung von 554 Euro; die konstanten Hebesätze sowie die Kreditermächti-

gung in Höhe von rund 1 Millionen Euro. Die Gemeinde stelle sich damit zukunftsorientiert auf.  

 

Frau Peters bedankt sich bei den Mitarbeitern des Fachbereichs II für die geleistete Arbeit. Sie bemän-

gelt, dass für den Einsatzleitwagen der Feuerwehr nur 170.000 Euro veranschlagt wurden, obwohl 

durch die Feuerwehr im zuständigen Ausschuss bereits eine Mindestsumme von 200.000 Euro genannt 

worden sei. Ferner sei ihre Anfrage vom 15. Januar zur Auflistung der baulichen Maßnahmen beim 

Feuerwehrgerätehaus Osterbrock nicht abschließend geklärt. Eine Gesamtsumme reiche nicht aus. 

Zum Stromverteilerkasten am Rathaus teilt Frau Peters mit, dass der Platz von verschiedenen Gruppen 

genutzt wird. Ein Eigenanteil des Schützenvereins in Höhe von 3.000 Euro, ohne vorherige Absprache 

mit dem Verein, sei nicht gerechtfertigt. Zudem sei ihre Anfrage aus dem letzten Verwaltungsaus-

schuss nicht beantwortet worden. Hierzu teilt Frau Hoffmann mit, dass u.a. am 24.01.2024 eine E-



Mail zu diesem Thema an die Fraktionsvorsitzenden verschickt wurde. Auf eine Nachfrage von Herrn 

Lüken führt Bürgermeister Höke aus, dass der Eigenanteil des Schützenvereins im Haushalt 2024 ein-

geplant werden soll. Es handle sich hierbei um einen Plan, die Beschlussvorlage soll im Februar bera-

ten werden. 

 

Frau Peters führt weiter aus, dass in der Investitionsliste nur Gesamtsummen ohne Erläuterungen aus-

gewiesen werden. Die einzelnen Maßnahmen/Posten ließen sich so nicht nachvollziehen. Sie stellt für 

die Gruppe SPD / Bündnis 90 / Die Grünen den Antrag, die Beschlussfassung zu diesem TOP in den 

Februarsitzungslauf zu verschieben. Hierzu trägt Bürgermeister Höke vor, dass der Entwurf zum 

Haushaltsplan in den Fraktionen und im Verwaltungsausschuss im Detail vorgestellt wurde. Etwaige 

Fragen zum Inhalt hätten dort und auch im Nachgang gestellt werden können.  

 

Herr Struck kritisiert, dass zuwenig Mittel für den Klimaschutz eingeplant wurden. Bereits 2021 sei 

der Beschluss gefasst worden, mehr für den Klimaschutz in der Gemeinde Geeste tun zu wollen und 

dieses sukzessive umzusetzen. Hierzu teilt Bürgermeister Höke mit, dass das aktuelle neue Klima-

schutzkonzept das Ergebnis dieses Prozesses sei. Die künftige Förderung durch den Bund steht derzeit 

noch in der Schwebe. Nichtsdestotrotz investiere die Gemeinde z.B. mit dem Ausbau der Radwege, 

Umrüstung auf LED-Beleuchtung, Errichtung von PV-Anlagen usw. weiter in den Klimaschutz.  

 

Folgende Beschlüsse werden gefasst:  

 

Beschluss: 

 

1. Die Beschlussfassung zu diesem TOP wird auf die nächste Ratssitzung am 29.02.2024 verscho-

ben.   

 

Abstimmungsergebnis: 

 

Ja 6  Nein 14  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

2. 

a. Die im Entwurf vorgelegte Haushaltssatzung mit Haushaltsplan 2024 wird als Satzung be-

schlossen. 

b. Das im Entwurf vorgelegte Investitionsprogramm 2024 wird beschlossen. 

c. Der im Entwurf vorgelegte Stellenplan wird als Bestandteil des Haushaltsplans 2024 beschlos-

sen. 

 

Abstimmungsergebnis:  
 

Ja 14  Nein 6  Enthaltung 0  Befangen 0   

 

 

14. Anfragen und Anregungen 

 

14.1. Sanierung Teglinger Straße 

 

Herr Struck weist auf eine Absackung im Pflaster der Teglinger Straße (Höhe Bushaltestelle Kita) hin. 

Zudem löst sich die Markierungslinie zur Bawinkeler Straße.  

 

Herr Peterberns macht weiter auf ein Entwässerungsproblem beim Radweg an der Teglinger Straße 

aufmerksam.  



 

14.2. Seitenräume Busackerweg 

 

Auf eine Nachfrage von Herrn Brockhaus teilt Bürgermeister Höke mit, dass die Seitenräume des 

Busackerweges aufgrund der aktuellen Wetterverhältnisse noch nicht in Stand gesetzt werden konnten.  

 

14.3. Versicherungsschutz Feuerwehr 

 

Frau Peters begrüßt, dass die offenen Fragen zum Versicherungsschutz der Feuerwehrleute aus Juni 

2022 nunmehr gänzlich beantwortet wurden.  

 

14.4. Geschwindigkeitsmessungen 

 

Frau Bernotat führt aus, dass es bei Messungen an der Ölwerkstraße in 88,4 % zu Geschwindigkeits-

überschreitungen gekommen sei. Sie fragt an, ab wann Handlungsbedarf gegeben ist. Die Verwaltung 

sagt eine Überprüfung zu.  

 

 

 

 

 

 

Ratsvorsitzender Bürgermeister Protokollführer 
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